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Letzte Woche hatten wir über 
Gallensteine berichtet, bei de-
nen manchmal die Gallenblase 
entfernt wird. Nach einer sol-
chen OP stellt sich die Frage, ob 
man eine bestimmte Diät ein-
halten muss und welche Nah-
rungsmittel geeignet sind.

Eins vorab: eine spezielle Gal-
lendiät gibt es nicht und man 
kann auch nicht pauschal sagen, 
welche Lebensmittel gut verta-
gen werden und welche weniger. 
Das kann sich individuell stark 
unterscheiden. Die Entfernung 
der Gallenblase bedeutet nicht, 
dass dieser wichtige Verdau-
ungssaft nun nicht mehr zur 
Verfügung steht. Er kann nur 
nicht mehr gespeichert werden. 
Der Körper ist natürlich weiter-
hin in der Lage Fett zu verdauen, 
allerdings reagiert er zunächst 
empfindlicher auf  sehr fettrei-
che und schwer verdauliche 
Kost. Da kein Gallevorrat mehr 
zur Verfügung steht, kommt der 
Organismus mit kleineren Por-
tionen meist ganz gut zurecht. 
Im Allgemeinen darf  man un-
mittelbar nach der OP nur trin-
ken, in den meisten Fällen ist 
aber bereits am Folgetag leichte 
Kost erlaubt. Besonders in den 
ersten Tagen sollte diese eher 
fettarm sein: also Obst, leicht 
verdauliches Gemüse ( also auf  
Kraut, Paprika, Hülsenfrüchte 
und Pilze lieber noch eine Weile 
verzichten), fettarmer Fisch 
oder mageres Fleisch sowie Reis 
und Kartoffeln. Auch die Zube-
reitung spielt eine Rolle: Ge-
kochtes und Gedünstetes ist bes-
ser verträglich als Gebratenes. 
Milde, wenig gewürzte Speisen 
sind scharfen, geräucherten 
oder gepökelten Speisen vorzu-
ziehen. Vollkornbrot mit höhe-
rem Ballaststoffanteil wird 

meistens besser vertragen als 
frisches Brot oder Hefegebäck. 
Bei Milchprodukten sollte man 
zunächst fettarme Varianten be-
vorzugen. Auch Süßigkeiten, 
sehr kalte Speisen oder kohlen-
säurehaltige Getränke werden 
zunächst oft nicht so gut vertra-
gen. Man muss individuell her-
ausfinden, was einem guttut. 
Generell sind fünf  kleine Mahl-
zeiten besser als drei große 
Mahlzeiten. Wichtig ist auch, 
dass man sich ausreichend Zeit 
nimmt und gut kaut, das verbes-
sert zusätzlich die Verdauung.

Sollte es dennoch zu Proble-
men kommen, kann man zur 
Unterstützung pflanzliche Prä-
parate z.B. mit Artischocke, 
Pfefferminze oder Löwenzahn 
einnehmen. Artischocke wirkt 
gegen Blähungen, Völlegefühl 
und Übelkeit. Pfefferminze 
wirkt krampflösend, regt den 
Gallenfluss und Appetit an. 
Auch Schafgarbentee, der zwi-
schen den Mahlzeiten getrun-
ken wird, wirkt krampfartigen 
Beschwerden, Verdauungspro-
blemen und Appetitlosigkeit 
entgegen.

Ihr Apotheker  
Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Ernährung nach einer 
Gallenblasen- Operation
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Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend.

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

8./9. Mai: Dr. Jutta Nölke, Hürth - Efferen 02233 – 66201

13. Mai: Dr. Kessel, Bgh. - Thorr 02271 – 62250

15./16. Mai: Drs. Kings u. Stahl, Bgh-Quadrat 02271 – 838895 

Augenärzte-Notdienst

Freitag, 7. Mai
Adler-Apotheke, Carl-Schurz-Str. 103, 50374 Erftstadt (Liblar), 
02235/3740
Samstag, 8. Mai
Marien-Apotheke, Sürther Hauptstr. 196A, 50999 Köln (Sürth), 
02236/64576
Sonntag, 9. Mai 2021
Giesler Apotheke OHG, Uhlstr. 100, 50321 Brühl (Eingang Clemens-
August-Straße 15), 02232/411220
Montag, 10. Mai
Äskulap-Apotheke, Flach-Fengler-Str. 114, 50389 Wesseling, 
02236/946506
Dienstag, 11. Mai
Walburgis-Apotheke, Hauptstr. 102, 53332 Bornheim (Walberberg), 
02227/5151
Mittwoch, 12. Mai
Burg Apotheke Sechtem, Willmuthstr. 21-23, 53332 Bornheim-Sech-
tem (Sechtem), 02227/923777
Donnerstag, 13. Mai
Römer-Apotheke OHG, Römerstr. 1-7, 50321 Brühl, 02232/922192
Rheinbogen-Apotheke, Sürther Hauptstr. 73, 50999 Köln (Sürth / 
Köln), 02236/68222
Freitag, 14. Mai
Löwen-Apotheke, Beethovenstr. 10, 53332 Bornheim (Merten), 
02227/3725
Samstag, 15. Mai
Pfeil Apotheke, Maternusstr. 12, 50996 Köln (Rodenkirchen), 
0221/394251
St. Hubertus-Apotheke, Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-
9979997
Sonntag, 16. Mai
Stern-Apotheke, Kölnstr. 16-18, 50321 Brühl, 02232/941594
Rathaus-Apotheke, Markt 11, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/5595

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 22 
8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Aktuelle Notdienstpläne der Apotheken 
im Rhein-Erft-Kreis finden Sie auch im Internet unter: 

WWW.SCHLOSSBOTE.DE - WWW.WERBEKURIER.DE

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch 
von 19.30 bis 21.30 Uhr am Mayersweg 5 - 6, Kontakt: Susanne, 
01573/448 0886

Wie Ihnen sicher bekannt ist, darf man sich dann, wenn man an einem 
Unfall im Straßenverkehr in irgendeiner Form beteiligt war, nicht vom Un-
fallort entfernen, bevor man zu Gunsten der anderen Unfallbeteiligten und 
der Geschädigten die Feststellung seiner Person, seines Fahrzeugs und der 
Art seiner Beteiligung durch seine Anwesenheit und durch die Angabe, dass 
man am Unfall beteiligt war, ermöglicht hat. Wenn niemand vor Ort ist, der 
diese Feststellungen treffen kann, muss man angemessene Zeit warten und 
darf sich dann entfernen. Man muss dann allerdings die Feststellungen un-
verzüglich nachträglich ermöglichen, in der Regel durch Mitteilung an eine 
nahegelegene Polizeidienststelle. Das alles steht in § 142 StGB und trägt die 
Überschrift: „Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort“.

Wird Ihnen eine Fahrerflucht nachgewiesen, kann dies erhebliche Folgen 
haben. Geld- oder Haftstrafe drohen. Hinzu kommt die Gefahr der Entzie-
hung der Fahrerlaubnis bei erheblichem Schaden und die Eintragung von 
Punkten im Fahreignungsregister in Flensburg (früher Verkehrszentralre-
gister). Auch kann es sein, dass Ihre Kfz-Haftpflichtversicherung Ihnen vor-
wirft, Sie hätten durch die Fahrerflucht gegen sogenannte Obliegenheiten 
aus dem Versicherungsvertrag verstoßen. Dann gleicht Ihre Versicherung 
zwar den Schaden, der an einem anderen Fahrzeug oder an anderen Gegen-
ständen (z.B. Leitplanke, Verkehrsschild, Zaun etc.) entstanden ist, aus, 
nimmt Sie allerdings möglicherweise in „Regress“, fordert also die gezahl-
ten Beträge von Ihnen zurück. Letztlich kann es Konsequenzen für die Fahr-
erlaubnis geben, da möglicherweise Ihre Fahreignung durch die zuständi-
ge Fahrerlaubnisbehörde  angezweifelt wird, wenn Sie behaupten, den 
Unfall nicht bemerkt zu haben.

Sie sollten also dringend anwaltliche Hilfe in Anspruch nehmen, um sich 
gegen den Vorwurf zu verteidigen. Eine gute Verteidigung hat dabei die Ri-
siken auf allen Ebenen im Blick.  

Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
www.service-recht.de ( 02236/89900

von Rechtsanwältin 

Gudrun Christensen

Der RECHTSTIPP
DER WOCHEvon Rechtsanwältin 

Gudrun Christensen

Was hat es mit dem Vorwurf  der 
„Fahrerflucht“ auf  sich?

Der Segen 
der Kirche 

Brühl. Die Klarstellung aus 
Rom, dass die Kirche keine ho-
mosexuellen Partnerschaften 
segnen könne, hat bei vielen ka-
tholischen Christen Unverständ-
nis ausgelöst, und Pfarrer Jochen 
Thull gibt einen Überblick über 
aktuelle theologische Sichtwei-
sen und sagt: „Kirche segnet 
Partnerschaften – sie kann auch 
homosexuelle Partnerschaften 
segnen“. Zu dieser Thematik gibt 
es einen online Vortrag und Aus-
tausch des Begegnungszentrums 
margaretaS Donnerstag, 10. Mai 
um  20 Uhr. Man kann sich bis 
Montag 10. Mai 16 Uhr auf www.
kkib.de  anmelden.

Vorstand mit 
Doppelvorsitz

Brühl (rmm). Der Stadtver-
band „Die Linke“ hat einen neu-
en Vorstand. Für den neuen 
Vorstand wurde eine gemeinsa-
me Doppelspitze beschlossen. 
Gewählt wurden Karsten Pe-
ters, 45-jähriger Familienvater, 
technischer Zeichner und Ge-
werkschafter, sowie Şirin Seitz, 
30-jährige Literaturwissen-
schaftlerin, Sprecherin der 
LINKEN Rhein-Erft und Di-
rektkandidatin für den Wahl-
kreis 91 (Rhein-Erft I). Zudem 
wurden Hanno Drebber, Stefan 
Söhngen und Ferdinand Hol-
stiege in den erweiterten Vor-
stand gewählt.

Maler- und
Tapezierarbeiten

Malermeister
Mario Becker
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Nasse Wände?
Feuchter Keller
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

������tungstechnik Mike Mines GmbH
Sachsstraße 26, 50259 Pulheim
t 02234 - 9895110
www.isotec-mines.de
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TV / HIFI / Reparaturen

auch von Handy, 

Tablet und Co.

Plegedienst
Stark & Strick GmbH
ambulante und
häusliche Krankenplege

0 22 32
1 50 40 82

Pflegedienst

Brühler Ordnungsdienst
 0 22 32

 79 79 79
montags -
freitags 07:00 - 22:00 Uhr

brühl-info


